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Lieber Nebelspalterl
Der Herr Professor kommf aus den

Ferien zurück. Er begrüfjt die Schwestern

des Krankenhauses mit den Worten:

«Soo, guete Tag mitenander, - und,
- heit-er-Ech sither au guet erholt, dah
mer chönne mit neue Chreft an d'Arbet
goh »

Die Schwestern diskutieren nachher
darüber, ob der Chef wirklich so
zerstreut sei, dah er meine, die andern
seien in den Ferien gewesen, oder
aber, ob er seither zu so viel
Selbsterkenntnis gekommen sei und es
zudem noch offen zugebe; ich aber
sage: sei es so oder so, das isf einer
für den Nebi Rät»'

Kindermund im Kriegsland

Klein Beatli ist ihrer Mutter behilflich
beim Oeffnen eines Liebesgabenpakets
aus der Schweiz. Erstaunt und voller
Entzücken über die Fülle des Inhalts
frägt es: «Du, Mammeli, wo gibt es

eigentlich die bessern Dinge, im
Schlaraffenland oder in der Schweiz?» M. M.
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